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Landesverwaltungsamt
Upcycling-Projekt: Ausgediente Rollups bekommen zweite Chance als Taschen, Shopper, Laptophüllen und Co.

Lebenshilfe e.V. Halle und Landesverwaltungsamt arbeiten zusammen – und das ganz
im Sinne der Nachhaltigkeit

Bunt, stabil, praktisch und trendy – wer hätte gedacht, dass diese Attribute auf Produkte des Landesverwaltungsamtes
zutreffen können.

„Können Sie, wenn man eine gute Idee und einen kreativen Partner hat.“, so der Präsident des Landesverwaltungsamtes
Thomas Pleye bei einem Vor-Ort-Termin der nicht ganz alltäglichen Art.

Denn heute übergab Präsident Pleye keinen Fördermittelbescheid, sondern bekam etwas übergeben – nämlich richtig
schicke Taschen, Laptop- und Handyhüllen. Die sind das Ergebnis eines kreativen Prozesses, der seinen Anfang in einem
Kellerraum des Landesverwaltungsamtes nahm. Da nämlich befanden sich zahlreiche längst ausgediente Rollups, die
eigentlich entsorgt werden sollten. Doch statt auf dem Müll landeten sie nach einem kurzen Telefonat auf den Tischen der
Lebenshilfe Halle.

„Wir haben uns dann überlegt, was man aus den alten Planen herstellen kann. Dabei sollten Produkte entstehen, die auch
wirklich genutzt werden können. Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben sich dann intensiv ans Planen und Entwerfen
gemacht. Nach einigen Probestücken sind wir dann in die Produktion gegangen – und voila – hier sind die fertigen
Produkte.“, erklärt die Geschäftsführerin der Lebenshilfe Martina Staude.  

Präsident Pleye war dann auch sichtlich beeindruckt von den tollen Ergebnissen.

„Ich erinnere mich noch gut an eine Veranstaltung vor über zehn Jahren. Dort haben wir das 20jährige Jubiläum des
Landesamtes zur Regelung offener Vermögensfragen mit einer Ausstellung gefeiert. Die Ausstellung wanderte anschließend
durch zahlreiche Städte. Doch irgendwann verlieren diese Dinge naturgemäß ihre Aktualität und landen leider oft in
Archiven, Kellern oder werden schlussendlich entsorgt. Insofern freue ich mich wirklich sehr, dass diese wunderbare Lösung
und Nachnutzung gefunden wurde.“, so Pleye.

Geschäftsführerin Staude führte den Präsidenten anschließend durch einige Bereiche der Werkstatt und endete mit einem
Stopp in der hauseigenen Brauerei.

„Was nicht alle Hallenserinnen und Hallenser wissen aber vielleicht wissen sollten, bei uns kann man nicht nur einer
interessanten und vielfältigen Arbeit nachgehen, seine Wäsche waschen lassen, im „Café&mehr“ leckeren Kuchen essen,
sonntags zum Brunch kommen und in der Pension selbst oder die Verwandten und Bekannten schlafen lassen.



Nach über 30 Jahren gibt es nun auch wieder eine Brauerei in Halle. Hier in der Straße, wo es auch die letzte Brauerei gab,
führen wir die Brautradition fort. In Halle wird nicht nur Bier gebraut, nein das alles passiert in einer Werkstatt, in der
Menschen mit Behinderung tätig sind.“, erklärte die Geschäftsführerin Staude während des Rundgangs.

Die aus dem gemeinsamen Upcycling-Projekt entstandenen Produkte sind allesamt Unikate und werden nun bei
verschiedenen Aktionen des Landesverwaltungsamtes verlost.

„Zum Beispiel kann man uns beim Umwelttag in Halle im Juni auf dem Markt an unserem Info-Stand antreffen und dort mit
etwas Glück eines unserer Upcycling-Produkte errätseln. Demnächst eröffnen wir auch unseren eigenen Instagram-Account,
aber schon jetzt werden wir auf unsere Aktionen im Internet oder über Twitter aufmerksam machen. Wir freuen uns über
reichlich Teilnahme, schließlich sollen unsere Upcycling-Produkte auch benutzt und getragen werden.“, so Pleye
abschließend.
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